
Klein Hermann, Grenadier  Geboren am 09.07.1923 in Fortuna. Sohn der Eheleute Heinrich Klein und Margarethe Abts, Fortuna, Schlageterstraße 46. Von Beruf Gärtnereiarbeiter. Soldat beim Heer. Am 13.02.1943 wurde er beim Dorf Sorino, 6 km südostwärts Obojan, im Raume Belgorod leicht am Unterarm verletzt. Auf dem Verbandsplatz, der einen Volltreffer erhielt,  kam er am 18.02.1943, durch einen Granatsplitter in den Kopf ums Leben. Seine Kameraden mit dem Kompanieführer, Leutnant Peterat, haben ihn an diesem Ort begraben. Die Todesnachricht erhielt die Familie mit Schreiben von Leutnant Peterat von der Feldpost-Dienststelle 12253 D, am 27.2.1943. 


